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[bookmark: Kontrollkästchen123]Beschreibung der Gasfeuerungsanlage des Dampfkessels
	Antragsteller (Arbeitgeber):
	................................................................

	
	(Name, Firma, Wohnort)

	Aufstellungsort:
	................................................................

	
	(genaue Ortsbezeichnung, bzw. Name und Heimathafen des Binnenschiffes)



	1
	Brennstoffe 

	
	
	Heizgas
	Zündgas

	1.1
	[bookmark: _Ref275853396]Gasart[footnoteRef:1] [1:  Nach DVGW Arbeitsblatt G260 benennen; für Gasarten, die dort nicht erfasst sind, ist die Analyse zusätzlich anzugeben.] 

	........
	........

	1.2
	Heizwert (HU) in 
	........
	........

	1.3
	Dichteverhältnis bezogen auf Luft 
	........
	........

	1.4
	Höchster Massengehalt an Schwefel in %
	........
	........

	1.5
	Brennstoffzustand
	|_| gasförmig
	|_| gasförmig

	
	
	|_| flüssig
	|_| flüssig



	2
	Gasversorgung 
	|_| siehe Beiblatt LGA

	
	|_| bereits vorhanden und genehmigt 
	|_| ohne Übergabestation aus öffentlichem Netz



	3
	Armaturen und Einrichtungen in den Gasleitungen zum Brenner

	3.1
	Die Brennstoffabsperreinrichtung außerhalb des Kesselaufstellungsraumes 
befindet sich (örtliche Lage) ................

	
	Sicherheitsabsperreinrichtung
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis
	........
	|_| Typprüfung nach DIN EN 161

	3.1.1
	|_| Fernbedienung   
	|_| manuell
	|_| Notschalter  
	|_| ........

	3.1.2
	Art der Hilfsenergie
	........

	3.2
	Gasdruckregler  

	
	
	Heizgas
	Zündgas

	
	Anzahl 
	[bookmark: _GoBack]........
	........

	
	Eignungsnachweis
	........
	........

	
	Überdruck vor Regler (mbar)
	........
	........

	
	Absicherungsdruck vor Regler (mbar)[footnoteRef:2] [2:  Z.B. Einstelldruck SAV in der Gasübergabestation.] 

	........
	........

	
	Überdruck nach Regler (mbar)
	........
	........

	
	Absicherungsdruck nach Regler (mbar)
	........
	........

	3.3
	
	Heizgas
	Zündgas

	
	SAV vorhanden
	|_| ja
	|_| nein
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis
	........
	........

	
	Ansprechdruck SAV
	........
	........

	3.4
	SBV vorhanden
	|_| ja
	|_| nein
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis
	........
	........

	
	Ansprechdruck SBV
	........
	........

	3.5
	Sicherheitsabsperreinrichtungen
	Vor Brenner |_|
	Vor Brennergruppe |_|

	3.6
	Gasvorwärmer 
	|_| ja
	|_| nein

	
	Flüssigkeitsverdampfer   
	|_| ja
	|_| nein

	3.6.1
	Druckbehälter nach BetrSichV
	|_| ja
	|_| nein

	3.6.2
	Heizmittel
	|_| Dampf
	|_| Heißwasser
	|_| Sonstiges: ........

	3.6.3
	Höchste Gasaufwärmung
	........ °C

	3.6.4
	Sicherheitsventil vorhanden 
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis 
	........

	
	Kleinster Durchmesser D0
	........ mm



	4
	Brenner

	4.1
	Hersteller
	........

	4.2
	Typ (Firmenbezeichnung)
	........

	4.3
	Brenner mit Gebläse   
	|_| ja
	|_| nein
	Anzahl der Brenner ........

	4.4
	Eignungsnachweis
	|_| Typprüfung
	|_| Einzelprüfung  

	
	Angewandte Normen
	|_| DIN EN 676 + Anhang K
	|_| TRD 412

	
	
	|_| DIN EN 12953
	|_| DIN EN 12952
	........

	
	|_| Nachweis der Eignung durch
	........

	4.5
	Zulässige Feuerungswärmeleistung
	[bookmark: Dropdown1]........ 

	
	Startleistung der Feuerung
	........ 

	4.6
	Zündeinrichtungen des Hauptbrenners

	4.6.1
	Elektrische Zündung:
	|_| Dauerzündung
	|_| intermittierende Zündung

	4.6.2
	Zündbrenner
	|_| Erdgas
	|_| Flüssiggas
	|_| Leichtöl
	|_| ........

	4.6.3
	Zündflamme ist in die Überwachung 
der Hauptflamme einbezogen
	
|_| ja
	
|_| nein

	4.6.4
	Zündflamme wird unabhängig von 
der Hauptflamme überwacht 
	
|_| ja
	
|_| nein

	4.6.5
	Die maximale Ausströmdauer des Zündgases beträgt bei nicht überwachten Zündbrennern
	........ s

	4.6.6
	Zündgasversorgung aus Flaschen

	
	Aufstellung Kesselraum
	|_| außerhalb  
	|_| transportabel  

	4.6.7
	Leistung des Zündbrenners
	........ 

	4.6.8
	Zündeinrichtung entspricht
	|_| DIN EN 676  
	|_| ........



	5
	Durchlüftung der Rauchgaszüge 

	5.1
	Durchlüftungsdauer
	........ s

	5.2
	Durchlüftungsstrom
	........ m³/h
	Gesamtluftleistung
	........ m³/h

	5.3
	Volumen des Feuerraumes und der Rauchgaszüge bis zum Kesselende
	........ m³

	5.4
	Volumen vom Kesselende bis zum Schornsteineintritt
	........ m³

	5.5
	Automatische Luftabsperrklappe je Brenner
	|_| ja
	|_| nein



	6
	Sicherheits- und Überwachungseinrichtungen

	6.1
	Flammenwächter

	6.1.1
	Hersteller
	........

	6.1.2
	Typ (Firmenbezeichnung)
	........

	6.1.3
	Bauart
	........

	6.1.4
	|_| Flammenwächter in der Zulassung des Feuerungsautomaten enthalten

	6.1.5
	Eignungsnachweis:
	........

	
	|_| Typprüfung nach DIN EN 298  
	|_| Einzelprüfung  

	6.2
	Schauöffnung zur Beobachtung der Zünd- und Hauptflamme  |_| am Brenner  
	|_| am Feuerraum  

	6.3
	Unterbrechung der Gaszufuhr durch selbsttätige Absperrung bei:

	
	|_| Unterschreiten oder Überschreiten der zulässigen Gasdrücke

	
	|_| Ausfall der Steuerenergie
	|_| Ausfall der Verbrennungsluft

	
	|_| Ausfall des Saugzuggebläses
	|_| Ausfall der mechanischen Raumlüftung  

	
	|_| Erlöschen der Flamme  
	|_| Ausschwenken bzw. Ausfahren des Brenners

	
	|_| nicht hinreichend geöffneten Abgasklappen
	|_| Ansprechen eines Begrenzers

	
	|_| unzulässiger Abweichung des Luft-/
Brennstoffverhältnisses
	|_| Betätigung des Notschalters

	
	|_| Ansprechen der Strömungssicherung  
	|_| nicht ausreichender Verbrennungsluftstrom

	
	|_| zu hohem Brennkammerdruck
	|_| unzulässiger Abweichung des Rezirkulationsluftstromes

	6.3.1
	Schnellschlussvorrichtung (Sicherheitsabsperrarmaturen) vor:
	
|_| jedem Brenner
	
|_| jeder Brennergruppe

	
	Anzahl der Sicherheitsabsperrarmaturen
	........

	
	Eignungsnachweis:
	........
	|_| Typprüfung nach DIN EN 161

	6.3.2
	Thermische Absperreinrichtung (TAE)
	|_| ja
	|_| nein

	
	Örtliche Lage:
	........

	6.4
	|_| Feuerungsautomat vorhanden

	6.4.1
	Hersteller
	........

	6.4.2
	Typ (Firmenbezeichnung)
	........

	6.4.3
	Eignungsnachweis:
	........
	|_| Typprüfung nach DIN EN 298

	
	|_| Brennersteuerung in SPS enthalten (Einzelprüfung)

	
	Feuerungsautomat in Verbindung mit Flammenwächter für Dauerbetrieb geeignet   
	
|_| ja
	
|_| Einzelprüfung

	6.5
	Druckwächter

	6.5.1
	Gasdruckwächter max.
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........
	

	6.5.2
	Gasdruckwächter min.
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........
	

	6.5.3
	Dichtheitskontrolle
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........
	

	6.5.4
	Luftdruckwächter
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis/Typ
	........
	

	6.6
	Sicherheitszeiten

	
	- des überwachten Zündbrenners
	........ s

	
	- des Hauptbrenners bei Inbetriebnahme
	........ s

	
	- des Hauptbrenners bei Erlöschen der Flamme während des Betriebes
	........ s

	6.7
	Örtliche Lage der Gefahrenschalter:

	
	................

	6.8
	Überwachung des Verbrennungsluftstromes über:
	|_| Verbrennungsluftstrommessung  

	
	|_| Drehzahl des Frischlüfters
	|_| Differenzdruck am Frischlüfter

	
	|_| Druck hinter Frischlüfter
	|_| Leistungsaufnahme des Frischlüftermotors

	6.9
	Überwachung des Luft-/Brennstoffverhältnisses über:

	
	|_| elektronischen Verbund mit Überwachung in der Steuerung
	|_| mechanischen Verbund  

	
	|_| elektronische Brennstoff-/Luft-Verhältnisreglung  
	|_| pneumatischen Verbund  



	7
	Sondereinrichtungen

	7.1
	Einrichtung zur O2-Regelung
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis 
	................
	|_| in 6.4.3 enthalten  

	7.2
	Einrichtung zur CO-Regelung
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis
	................
	|_| in 6.4.3 enthalten   

	7.3
	Einrichtung zur Rauchgasrückführung 
	|_| ja
	|_| nein

	
	|_| mit Gebläse  
	|_| Injektor  
	

	7.4
	Einrichtung zur Feuerraumdruckregelung 
	|_| ja
	|_| nein

	
	Einrichtung zur Feuerraumdrucküberwachung 
	|_| ja
	|_| nein

	
	Eignungsnachweis der Feuerraumdrucküberwachung
	........

	7.5
	ferngesteuerte Brennstoffumschaltung 
	|_| ja
	|_| nein

	
	ausgelöst durch/von
	........

	7.6
	Sonstige (ggf. formlose Beschreibung)

	
	........

	
	........



	


8
	Stromlaufpläne/Logikpläne
	|_| liegen bei
	|_| werden nachgereicht

	
	- Stromlauf-/Logikplan für Kesselanlage einschließlich Feuerung
	Nr. ........

	
	- R&I-Schema der Feuerungsanlage
	Zeichnungs-Nr. ........

	
	................
	........

	
	................
	........

	
	................
	........





	9
	Anmerkungen / Ergänzungen

	
	................
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Die TÜV-Verband-Beiblätter Dampfkessel sind urheberrechtlich geschützt. Die Vervielfältigung, die Verbreitung, der Nachdruck und die Gesamtwiedergabe auf fotomechanischem oder ähnlichem Wege bleiben, auch bei auszugsweiser Verwertung, der vorherigen Zustimmung des Verlages vorbehalten. Es ist gestattet, die Beiblätter herunterzuladen und im Erlaubnisverfahren für eine Dampfkesselanlage zu nutzen und weiterzugeben. Es ist nicht gestattet, das Dokument außerhalb der Eingabefelder zu verändern. Die Dokumente müssen immer in der jeweils aktuellen, unter dieser Adresse verfügbaren Fassung genutzt werden. Das Beiblatt wird laufend dem Stand der Technik angepasst. Anregungen hierzu sind zu richten an den Herausgeber:
Herausgeber: TÜV-Verband e. V. | Friedrichstraße 136 | 10117 Berlin | verlag@tuev-verband.de
……………………..................................	………………….................................

(Unterschrift Antragsteller)	(Unterschrift Ersteller der Anlage) 

	
Angaben zum Antragsteller
	
Angaben zum Ersteller der Anlage
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